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B e k a n n t m a c h u n g

Kommunalwahlen am 27. März 2011
Übermittlungssperre gemäß § 35 des Hessischen Meldegesetzes (HMG)
Nach § 35 Abs. 1 Satz 1 des HMG darf die Meldebehörde Parteien, anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen und Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen zum Deutschen 
Bundestag, zum Europäischen Parlament, Landtags- und Kommunalwahlen sowie Aus-
länderbeiratswahlen jeweils 6 Monate vor der Wahl Auskunft aus dem Melderegister 
über die in § 34 Abs. 1 HMG bezeichneten Daten (Vor- und Familiennamen, Doktorgrad 
und Anschriften) von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, sowie für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend ist.

Die Kommunalwahlen

· Gemeindewahl (Wahl der Gemeindevertretung)

· Ortsbeiratswahl (Wahl der Ortbeiräte in den Ortsbezirken)

· Kreiswahl (Wahl der Kreistage in den Landkreisen)

finden am Sonntag, dem 27. März 2011 statt.

Wer nach § 35 Abs. 5 Satz 1 HMG der Weitergabe seiner Daten widersprechen möchte, 
muss seinen Widerspruch schriftlich innerhalb von zwei Wochen nach die der amtlichen 
Bekanntmachung im Gemeindebüro der Gemeinde Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cöl-
be, einreichen.

Mit dieser Übermittlungssperre kann jede Bürgerin und jeder Bürger formlos und ohne An-
gabe von Gründen der Weitergabe seiner Daten widersprechen. Die Übermittlungssperre 
hat im Melderegister solange Bestand bis sie widerrufen wird. Grundsätzlich ist die Über-
mittlungssperre bei Wegzügen bzw. Anmeldungen in anderen Gemeinden oder Städten 
neu zu beantragen. Die Übermittlungssperre ist gebührenfrei.

Zuständig für den Eintrag der Übermittlungssperre ist der Gemeindevorstand der Ge-
meinde Cölbe, Gemeindebüro, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe. Das Gemeindebüro ist 
von Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr, Montag von 14 bis 16 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch von 14 bis 15 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Unter der Rufnummer 
06421/98500 oder per e-Mail unter weag@coelbe.de erhalten Sie gerne weitere Aus-
künfte.

Cölbe, den 1. Juli 2010
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe
gez. Volker Carle, Bürgermeister 

Wartung der Telefonanlage
Wegen Wartungsarbeiten an der Telefonanlage des Rathauses am 20.07.2010 in der Zeit 
von 12.00 Uhr bis voraussichtlich 15.00 Uhr sind die Mitarbeiter/innen telefonisch nicht 
zu erreichen. 

Ortsteil Schönstadt
Sprechstunde der Leiterin der Verwaltungsaußenstelle
Die Sprechstunde der Leiterin der Verwaltungsaußenstelle Schönstadt fällt während der 
Sommerferien an folgenden Tagen aus: 15.07., 22.07., 29.07. sowie 05.08.2010 (je-
weils donnerstags). – In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung in Cölbe.

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe
Im Auftrag: Eckel, Organisationsbereich 

Rentenberatung   hier: Nächster Sprechtag am 28.07.2010
Der nächste Rentenberatungssprechtag findet am Mittwoch, den 28.07.2010 in der Zeit 
von 13.00 - 16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Zimmer 7, Kasseler Straße 88, 
35091 Cölbe, statt. – Wir bitten grundsätzlich um vorherige Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 06421/9850-19 oder 06421/9850-0.
Der Gemeindevorstand

Jazzabel in der Alten Kirche Bürgeln

Die dreiköpfige Band in der Reihenfolge von links Ellen Wittig (Gesang), 
Barbara Krzensk (Piano) und Bettina Maier (Saxofon).

Jazz, Rock und Pop aus den letzten achtzig Jahren 
bot die Marburger Frauenband Jazzabel in der Al-
ten Kirche Bürgeln am Samstag, dem 26.6.2010. 
Der Bogen reichte von „All Of Me“ aus dem Jahr 
1931 über das kurz nach Kriegsende (1945) ent-
standene „We'll Be Together Again“ und Charly 
Chaplins „Smile“ (1954) bis  „Calling you“ aus 
dem Jahr 1990. 
Barbara Krzensk brachte den sommerlichen Sam-
ba des Liedes „So Nice“ in die Hände und Füße 
der zahlreich erschienen Besucherinnen und Be-
sucher. Sie war mit ihrem Piano für die Abteilung 
Rhythmus und Harmonie zuständig. Für ihre vir-
tuosen Soli bekam sie vom fachkundigen Publi-
kum reichhaltig Szenenapplaus. Bettina Maier 
an Sopran- und Altsaxofon und die Sängerin Ellen 
Wietig ließen sich vom Piano nicht einfach be-
gleiten. Sie gestalteten Rockballaden und Lie-
beslieder als melodiöse Dialoge. Wer genau hin-
hörte, konnte über die komplizierten rhythmi-
schen und harmonischen Beziehungen zwischen 
ihren beiden Stimmen nur staunen, aber sie zele-
brierten nicht einfach Technik, sondern brachten 
den Saal zum Swingen. Auch sie wurden nach ih-

ren Soli immer wieder mit spontanem Beifall bedacht.Obwohl die Übertra-
gung des ersten Viertelfinalspiels der WM immer näher rückte, erklatschte 
sich das Publikum mit „Baker Street“ und „You Light up My Life“ zwei Zug-
aben. 
Dr. Kurt Bunke vom gastgebenden Kulturverein Alte Kirche Bürgeln lud ab-
schließend für den 11. und 12. September zum Tag des Offenen Denkmals in 
die Alte Kirche ein, wo Orgelmusik mit Lena Elmsheuser und Dixieland mit 
den Hohlblocks zu hören und eine Ausstellung mit Skulpturen und Objekten 
des Bürgelner Künstlers Karl-Heinz Bender zu sehen sein werden. Beim Dorf-
fest vor dem nahen Feuerwehrhaus werden Besucherinnen und Besucher 
dann auch kulinarisch auf ihre Kosten kommen und Hunger und Durst lö-
schen können.          Dr. Kurt Bunke

Ellen Wietig am Piano

Bettina Maier mit dem 
Altsaxophon
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Autofreier Sonntag 2010
Der diesjährige autofreie Sonntag findet am 25. Juli 2010 statt. Die L 3089 (Kasseler Stra-
ße) ist dann wieder vom „Cölber Eck“ bis zum Gasthof Orthwein komplett gesperrt. Dem-
nach wird das Befahren dieses Streckenabschnittes für Kraftfahrzeuge in dem Zeitraum 
von 8:00 bis 19:00 Uhr nicht gestattet sein. Die Einmündungsbereiche der Gemeinde-
straßen, welche auf die Kasseler Straße einmünden, sind ebenso gesperrt. Die Ortslage 
Cölbe bleibt dennoch weiterhin befahrbar und kann über die Straßen „Alte Dorfstraße“ 
„Zimmermannstraße“ sowie über die „Lahnstraße“ angefahren bzw. verlassen werden, 
da die Kasseler Straße ab Einmündung „Alte Dorfstraße“ (bei Pizzeria Da Carlo) in Rich-
tung Marburg nicht in diese Sperrung fällt.

Anwohner des gesperrten Streckenabschnittes werden für diesen Tag gebeten, ihr Fahr-
zeug vorsorglich in einer Nachbar- oder Nebenstraße abzustellen, um die Ortslage wei-
terhin verlassen zu können, wie vorgenannt erklärt. 

Die Einbahnstraßenregelung des Streckenabschnitts der Hebertstraße, (von Hausnum-
mer 39 bis 53) wird für vorgenannten Zeitraum aufgehoben. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter der Tel. Nr. 06421/9850-17.

Volker Carle, Bürgermeister

Betreute Seniorenreise nach Travemünde
In der Zeit vom 27. August bis 05. September 2010 bietet das Deutsche Rote Kreuz Kreis-
verband  Marburg  eine betreute Seniorenreise nach Travemünde ins Maritim Strandho-
tel  an.  Die Strandpromenade liegt direkt vor dem Hotel. Ausflüge in die Umgebung kön-
nen vor Ort gebucht werden.

Weitere Informationen und Prospekte sind beim DRK Kreisverband Marburg, Telefon 
06421-962618 Frau Sonnenberg erhältlich.

Endausbau der Straße „Bergacker“ im Neubau-
gebiet „Auf dem Pletsch“ im Ortsteil Schönstadt
Durch die Hessische Landgesellschaft mbH wird derzeit der Endausbau der Straße „Ber-
gacker“ im Neubaugebiet „Auf dem Pletsch“ im Ortsteil Schönstadt durchgeführt.

Die Zufahrt zu den Häusern im Neubaugebiet wird wegen der zeitweise nötigen Vollsper-
rungen nur eingeschränkt möglich sein. Die Anwohner werden durch das ausführende Un-
ternehmen jeweils kurzfristig informiert. Wir möchten in diesem Zusammenhang um Ver-
ständnis für mögliche Nutzungseinschränkungen bitten.

Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Carius vom bauleitenden Ingenieurbüro Zick-Hessler 
unter der Telefonnummer 06406 / 91 00-32 oder Herr Riehm von der Hessischen Landge-
sellschaft mbH unter der Telefonnummer 0641/93216-22 zur Verfügung. 

Volker Carle, Bürgermeister

Sanierung innerörtlicher Gemeindestraße im 
Rahmen des Konjunkturpakets II des Bundes
Teilweise sind innerörtliche Gemeindestraßen in einem sehr schlechten, nicht mehr ver-
kehrssicheren Zustand. Im Rahmen des Konjunkturpakets II des Bundes werden deshalb 
Maßnahmen zur Sanierung folgender Straßen ergriffen:
Ortsteil Straße Bereich voraus. Ausführungszeitraum

Cölbe Alte Dorfstraße Juni/August 2010

Heidestraße Alte Dorfstraße bis Juli/August 2010
Schulstraße

Bürgeln Rennweg Marburger Landstr. August 2010
bis Betziesdorfer Weg

Die Straßen werden mit einer neuen Asphaltdeckschicht versehen, an den Gehwegen wer-
den nur stellenweise grobe Schäden beseitigt. Anliegerbeiträge werden für die Maßnah-
men nicht erhoben.

Die angegebenen Zeiträume sind unverbindliche Planungen, die sich abhängig von der 
Witterung und im Laufe der Arbeiten auftretenden Ereignissen ändern können. Die ei-
gentlich für Ende Juni geplante Fertigstellung des Gesamtprojekts hat sich durch den un-
erwartet strengen Winter und zusätzliche Arbeiten des Zweckverbandes Mittelhessische 
Wasserwerke (ZMW) nach hinten verschoben.

Für die Durchführung der Maßnahmen sind kurzzeitige Vollsperrungen für den Zeitraum 
des Asphalteinbaus unumgänglich, die betroffenen Anlieger werden jeweils entspre-
chend informiert. 

Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Löffert vom bauleitenden Ingenieurbüro Hellriegel un-
ter der Telefonnummer 06422 / 8 50 04-36 oder Herr Drobe, Sachbearbeiter Tiefbau (Ge-
meindeverwaltung, Zimmer 5), unter der Telefonnummer 06421 / 98 50-30 zur Verfü-
gung. 

Volker Carle, Bürgermeister

Umbau/Modernisierung des Bahnhofs Cölbe
Lärmaufkommen
In der Zeit vom 23. Juni 2010 bis zum 11. August 2010 werden durch eine von der Deut-
schen Bahn AG beauftragten Firma am Bahnhof Cölbe Arbeiten zum Um- bzw. Neubau 
der Bahnsteige und teilweise auch Gleisarbeiten vorgenommen. Viele Arbeiten können 
vorwiegend nur in der Nacht während der Sperrpausen der Gleise und am Wochenende 
durchgeführt werden. Es ist daher mit entsprechendem Lärmaufkommen zu rechnen. Die 
Arbeiten stehen im öffentlichen Interesse. Es wird um Verständnis gebeten.

Der Bürgermeister der Gemeinde Cölbe
als örtliche Ordnungsbehörde

„Lummerland“ jetzt auch in Bürgeln
Am 19.06.2010 fand das alljährliche Sommerfest des Ortsteilkindergartens in Bürgeln so-
wie die offizielle Namensgebung statt. Die Einrichtung in Bürgeln führt nun den Namen 
„Kindertagesstätte Lummerland“. 

Bei strahlendem Sonnenschein wurden diese beiden Ereignisse gefeiert. Passend zum 
Thema fuhren Bürgermeister Volker Carle, der den Jim Knopf verkörperte, zusammen mit 
Erika Völker, der Leiterin der kommunalen Kindergärten, als Lukas der Lokomotivführer, 
in einer kleinen Dampflokomotive vor. Die Kinder, Erzieherinnen und Praktikantinnen, die 
weitere Figuren aus dem berühmten Kinderbuch von Michael Ende „Jim Knopf und Lukas 
der Lokomotivführer“ darstellten, übernahmen nun zusammen mit Bürgermeister Volker 
Carle die Taufe mit 10 Wasserbonben. Jede Wasserbombe war mit einem Buchstaben ver-
sehen, die in der Gesamtheit den Namen „Lummerland“ ergab. Auf den Namen „Lum-
merland“ sei man gekommen wegen der nahegelegenen Bahnstrecke, die am Kindergar-
ten vorbeiführt.

Nun führten die Kinder in herrlichen  Kostümen verschiedene Tänze im Außenbereich vor, 
Chinesen aus Mandala und Drachen aus Kummerland konnte man in Aktion erleben.

Das Tal der Dämmerung, Essen aus Mandala, Einkaufsmöglichkeiten im Laden von Frau 
Waas, Kino in Form der Augsburger Puppenkiste, Eisenbahnfahren mit der Dampflok von 
Lutz Röse (Emma), waren weitere Unterhaltungspunkte an diesem gelungenen Nachmit-
tag.

Bürgermeister Volker Carle bedankte sich bei den Mitarbeiterinnen, dem Elternbeirat, 
dem Ortsvorsteher und der „guten Seele“ des Kindergartens, Herrn Schmidt, sowie den 
vielen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz. 
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Haushaltssatzung der Gemeinde Cölbe für das 
Haushaltsjahr 2010, aufsichtsbehördliche Ge-
nehmigung und Auslegung
I. Haushaltssatzung der Gemeinde Cölbe für das Haushaltsjahr 2010

„Aufgrund der §§ 114 a ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Be-kanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142) zuletzt geändert durch  Gesetz vom 
15.11.2007 (GVBl. I S. 757), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe in ihrer Sit-
zung am 26.04.2010 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird 

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 7.581.728,00 €

mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 9.185.014,00 €

im außerordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf        2.600,00 €

mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf       68.630,00 €

mit einem Fehlbedarf von 1.669.316,00 €

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf         - 1.454.965,00 €

und dem Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf               982.840,00 €

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.778.100,00 €

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  1.833.860,00 €

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf      61.100,00 €

mit einem Finanzmittelfehlbedarf des Haushaltsjahres von 1.477.465,00 €

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2010 zur Finanzierung 
von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf

1.833.860,00 €

festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2010 zur Lei-
stung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 120.000,00 €

festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen Lei-
stung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf

1.000.000,00 €

festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2010 wie folgt 
festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 280 v.H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 260 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 310 v.H.

§ 6

Es gilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushaltsplanes beschlossene Stel-
lenplan.

§ 7

Über- und außerplanmäßige Ausgaben gelten als unerheblich im Sinne des § 114 g HGO, 
wenn sie 20 vom Hundert des Haushaltsansatzes oder einen Höchstbetrag von 
15.000,00 € (in Worten: *fünfzehntausend Euro*) nicht überschreiten.

35091 Cölbe, den 26.04.2010

Der Gemeindevorstand

gez. Volker Carle, Bürgermeister“
II. Genehmigung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Die nach den §§ 114j Abs. 2 und 114i Abs. 4 der Hessischen Gemeinde-

ordnung erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den Fest-setzungen in 
den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt.

Sie haben folgenden Wortlaut:

„Der Landrat des Landkreises Marburg-Biedenkopf“

-Behörde der Landesverwaltung-

GENEHMIGUNG

A) Gemäß § 114j Abs. 2 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) genehmige ich die in 
§ 2 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Cölbe festgesetz-
ten Kredite in Höhe von

1.833.860 EUR

(i.W.: Einemillionachthundertdreiunddreißigtausendachthundertsechzig Euro)

B) Gemäß § 114i Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) genehmige ich die in 
§ 3 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Cölbe festgesetz-
ten Verpflichtungsermächtigungen von

120.000 EUR

(i.W.: Einhundertzwanzigtausend Euro)“

Marburg, den 17.06.2010

gez. Robert Fischbach, Landrat“
III. Auslegung

Der Haushaltsplan 2010 liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom 12.07.2010 bis 
23.07.2010 während der Dienststunden

-montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

-montags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

-dienstags und mittwochs von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr

und

-donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

im Rathaus, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe, Zimmer 3 öffentlich aus.

35091 Cölbe, den 24.06.2010

DER GEMEINDEVORSTAND
Volker Carle, Bürgermeister

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung der 
Gemeindevertretung Cölbe am 24.06.2010
Anwesend:

Werner Bodenbender, Dr. Jürgen Bunde, Jörg Drescher, Michael Damian (ab 20:05 Uhr, TOP 2), 
Hans Fischer, Marianne Giehren, Christian Hölting, Ute Hoppe, Peter Jacobs, Gerhard Kastl, 
Dieter Löchel (ab 20:15 Uhr, TOP 3.1.1), Uwe Meinhardt, Hildegard Otto, Heinrich Palz-Gerling, 
Julia Peter, Thomas Rotarius, Erich Sohn, Dagmar Spitmann-Rex, Margaretha Tichelmann, 
Wolfgang Tichelmann, Heinz Wilhelm Wasmuth, Gerhard Wenz

Anwesend vom Gemeindevorstand:

Bürgermeister Volker Carle, 1. Beigeordnete Gisela Heller, Beigeordneter Hans Rösel, Beige-
ordneter Werner Stark

Gäste: Ekkehard Darge, Fa. MUT-Energiesysteme (zu TOP 3.1.1), Johannes Kirschning, Ju-
gendpfleger (zu TOP 3.1.2)

Schriftführer: Stefan Gimbel

Tagungsort: Gemeindehalle Cölbe, Friedhofstraße 4, 35091 Cölbe

Beginn der Sitzung: 20:02 Uhr

Ende der Sitzung: 21:13 Uhr

Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden durch Einladung vom 04.06.2010 für Donner-
stag, den 24.06.2010, 20:00 Uhr - unter Mitteilung der Tagesordnung - einberufen. Tag, Zeit 
und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden bekannt gegeben.

TOP 1: Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der form- und frist-
gerechten Ladung und der Tagesordnung, Einwände gegen die letzte Niederschrift

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Heinrich Palz-Gerling, eröffnet die Sitzung und 
begrüßt die Anwesenden.

Er teilt mit, dass gegen die Einladung zu der heutigen Sitzung keine Einwände vorliegen. Gegen 
die Niederschrift der 29. Sitzung der IX. Wahlperiode am 26.04.2010 wurden keine Einwen-
dungen erhoben. Die Niederschrift wird somit genehmigt.

Der Vorsitzende stellt fest, dass die Gemeindevertretung nach Anzahl der erschienenen Mit-
glieder (zurzeit 20) beschlussfähig ist.

TOP 2: Fragestunde gem. § 15 GO

Die vorliegende Anfrage Nr. 2.1 wird von Herrn Bürgermeister Carle mündlich beantwortet.

TOP 3: Berichte

Die Berichte des Gemeindevorstandes Nr. 3.1.2 bis 3.1.4 liegen mit der Einladung bzw. in der 
Tischvorlage zur heutigen Sitzung schriftlich vor. Nachfragen ergeben sich keine.

Zu TOP 3.1.1 erfolgt ein Vortrag über das Thema „KLIMAX - Klimaschutzkonzept der Gemein-
den Cölbe, Lahntal, Münchhausen und der Stadt Wetter“ durch Herrn Ekkehard Darge, Ingeni-
eurbürogemeinschaft MUT in Kooperation mit der Fa. Synovativ und dem Verein ZUB e. V., Kas-
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sel.

Zu TOP 3.1.2: berichtet der Jugendpfleger der Gemeinde Cölbe, Herrn Johannes Kirschning, 
zum Thema „ Generationennetzwerk Cölbe – Heimat für Jung und Alt“. Herr Kirschning infor-
miert die Anwesenden über den Besuch einer Delegation der Gemeinde Cölbe in der Stadt Arns-
berg am 27.05.2010.

Grund für den Besuch war, zu erfahren, wie das der Gemeinde Cölbe vorliegende „Konzept zum 
Aufbau eines Generationennetzwerkes Cölbe“ sowie die in dem Konzept dargestellte Arbeit ei-
nes Generationenbeauftragten in positiven Beispielen funktioniert und inwieweit das Konzept 
auf die Gemeinde Cölbe übertragbar ist. Hierzu werden von Herrn Kirschning einige von der 
Stadt Arnsberg durchgeführte Projekte vorgestellt.

Tagesordnungspunkt 3.2 (Bericht über über- und außerplanmäßige Ausgaben) entfällt, 
da seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung keine über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben erfolgt sind.

Der Bericht über den Erledigungsstand der Beschlüsse der Gemeindevertretung der IX. Wahl-
periode (TOP 3.3) liegt in der Tischvorlage zur heutigen Sitzung schriftlich vor.

TOP 4: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2010-174):

Richtlinien der Gemeinde Cölbe für die Förderung von Ausbildungsplätzen

hier: Fortführung der Förderung

Herr Wasmuth berichtet, dass der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeindevertretung ein-
stimmig empfiehlt, dem Antrag des Gemeindevorstandes zuzustimmen.

Frau Spitmann-Rex berichtet, dass der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss der Gemeindever-
tretung ebenfalls einstimmig empfiehlt, dem Antrag des Gemeindevorstands zuzustimmen.

Herr Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den Antrag des Gemeindevorstands abstimmen.

Beschlussvorschlag:

„Die Gemeindevertretung beschließt die Fortführung der Förderung von Ausbildungsplätzen 
für die Gemeinde Cölbe.“

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt 22, Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 5: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2010-175):

Kaufangebot über das Grundstück „Industriestr. 9“, OT Cölbe

Herr Bürgermeister Carle gibt kurze Erläuterungen zur Beschlussvorlage.

Herr Damian berichtet, dass der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss der Gemeindevertre-
tung einstimmig empfiehlt, folgendem geänderten Beschlussvorschlag zuzustimmen:

Beschlussvorschlag:

„Die Gemeindevertretung nimmt das Kaufangebot ablehnend zur Kenntnis und lehnt eine Wei-
terverfolgung des vorgelegten Konzeptes ab.“

Herr Wasmuth berichtet, dass der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeindevertretung ein-
stimmig folgende Beschlussempfehlung ausspricht:

Beschlussvorschlag:

„Die Gemeindevertretung nimmt das Kaufangebot ablehnend zur Kenntnis und lehnt eine Wei-
terverfolgung des vorgelegten Konzeptes ab.

Der Bebauungsplan ist dahingehend zu ändern, einen Negativkatalog aufzunehmen, der eine 
gastronomische Nutzung des betreffenden Grundstückes ausschließt.“

Es schließt sich eine Diskussion an.

Herr Drescher stellt den Antrag, die Angelegenheit zurück an den Haupt- und Finanzausschuss 
zu verweisen.

Herr Kastl beantragt, über den Antrag des Gemeindevorstands und über den geänderten Be-
schlussvorschlag des Haupt- und Finanzausschuss getrennt abzustimmen.

Am Ende der Diskussion lässt Herr Palz-Gerling über den Antrag von Herrn Drescher (Zurück-
verweisung des Antrags an den Haupt- und Finanzausschuss) abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigt 22, Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 9, Enthaltungen: 0
TOP 6: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2010-176):

Vorhaben- und Erschließungsplan „Zum Schafrain“, Ortsteil Reddehausen

hier: Durchführungsvertrag

Herr Damian berichtet, dass der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss der Gemeindevertre-
tung einstimmig empfiehlt, der Beschlussvorlage des Gemeindevorstands zuzustimmen.

Herr Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den Antrag des Gemeindevorstandes abstimmen.

Beschlussvorschlag:

„Die Gemeindevertretung stimmt dem Durchführungsvertrag zum Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan „Zum Schafrain“ zu.“

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigt 22, Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 1
TOP 7: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2010-177):

Vorhaben- und Erschließungsplan „Zum Schafrain“, Ortsteil Reddehausen

hier: Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB

Herr Damian berichtet, dass der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss der Gemeindevertre-
tung einstimmig empfiehlt, der Beschlussvorlage des Gemeindevorstands zuzustimmen.

Herr Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den Antrag des Gemeindevorstandes abstimmen.

Beschlussvorschlag:

„Die Gemeindevertretung fasst folgenden Beschluss: 

Satzungsbeschluss

1. Nach ausführlicher Erläuterung und Diskussion werden die in der Anlage befindlichen Be-

schlussempfehlungen zu den im Rahmen der Beteiligung der Behörden gemäß § 4 (2) BauGB 
und der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB vorgebrachten Anregungen als 
Stellungnahmen der Gemeinde Cölbe beschlossen.

2. Die Gemeinde Cölbe beschließt den Vorhaben- und Erschließungsplan „Zum Schafrain“ – 
bestehend aus Plankarte und Erschließungsplan – gemäß § 10 (1) BauGB  i. V. m. § 5 HGO 
und § 81 HBO als Satzung und die Begrünung hierzu.

3. Der Vorhaben– und Erschließungsplan ist gemäß § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren 
aufgestellt worden. Der Satzungsbeschluss ist gemäß § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt zu 
machen. Mit der Bekanntmachung tritt dann der Vorhaben- und Erschließungsplan in Kraft.“

Abstimmungsergebnis: 
Stimmberechtigt 22, Ja-Stimmen: 21, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 1
TOP 8: Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (AZ.: IX-2010-178): Antrag Genera-
tionsbeauftragter

Frau Hoppe erläutert den Antrag ihrer Fraktion und teilt folgende redaktionelle Änderung be-
züglich der Bezeichnung des Antrages mit:

Anstelle „Antrag Generationsbeauftragter“ muss es lauten „Antrag Generationenbeauftrag-
ter“.

Weiterhin berichtet sie, dass der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss folgende Änderung des 
Beschlussvorschlags vorgenommen hat:

Beschlussvorschlag:

„Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Voraussetzungen zur Schaffung einer Stelle ei-
nes/ einer "Generationenbeauftragten" zu prüfen. Es sollen die Aufgaben benannt werden, ein 
konkretes Tätigkeitsprofil oder Projekte aufgelistet werden, der Arbeitsstundenumfang bezif-
fert werden und ein Kostenrahmen ermittelt werden. Es soll ebenfalls die Möglichkeit der Grün-
dung eines Trägervereins geprüft werden.

Außerdem sollen Zuschussmöglichkeiten für die Stelle bzw. das  Projekt „Generationennetz-
werk Cölbe“ geprüft werden. Sodann ist der Gemeindevertretung rechtzeitig zu den Haushalts-
beratungen zu berichten.“

Frau Spitmann-Rex teilt mit, dass der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss der Gemeindever-
tretung einstimmig empfiehlt, entsprechend des geänderten Beschlussvorschlages zu be-
schließen.

Herr Wasmuth berichtet, dass sich der Haupt- und Finanzausschuss der Beschlussempfeh-
lung des Sport-, Kultur- und Sozialausschusses einstimmig angeschlossen hat.

Herr Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den geänderten Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN abstimmen:

Abstimmungsergebnis: 

Stimmberechtigt 22, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 4

Cölbe, den 25.06.2010

DER VORSITZENDE DER SCHRIFTFÜHRER
gez. Palz-Gerling gez. Gimbel

Von DEN ORTSBE IRÄTEN

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung 
des Ortsbeirates Cölbe vom 27.05.2010
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

• Der Ortsbeirat ist vertreten durch Hans-Albert Dick, Dr. Reinhold Schneider, Margaretha Ti-
chelmann, Wolfgang Tichelmann sowie Werner Waldmann und folglich beschlussfähig. (…)

• Der Gemeindevorstand ist durch Frau Heller vertreten.

• Die Tagesordnung wird ergänzt durch TOP 5: Biocontainer am Friedhof. Die Punkte 5 - 8 wer-
den dadurch zu 6 - 9.

• Zum Protokoll der Sitzung vom 15.04.10 gibt es keine Einwände und es ist damit einstimmig 
angenommen.

TOP 2 Bericht des Gemeindevorstands  (…)

• Die Arbeiten zur Sanierung der Asphaltdecke der „Goldbergstr.“ sind abgeschlossen. Zurzeit 
laufen die Arbeiten zur Sanierung eines Teilabschnittes der „Gartenstr.“.  (…)

TOP 3 Mitteilungen des Ortsvorstehers

• Der Ortsvorsteher berichtet, dass die Gemeindevertretung am 26.04.10 den Haushaltsplan 
2010 beschlossen hat, er liegt dem Landrat zur Prüfung vor.

• Er berichtet ferner über die vom Hess. Minister des Inneren erlassene "Leitlinie zur Konsoli-
dierung der kommunalen Haushalte und Handhabung der kommunalen Finanzaufsicht".

• Der Gemeindevorstand beginnt bereits mit den Vorbereitungen für den Haushalt 2011; er bit-
tet um Anregungen bzw. Einsparpotentiale. Der OB wird sich auf seiner Sitzung im August da-
mit befassen.  (…)

• Am 22. April fand in der Stadthalle Wetter die Klimax-Bürgerkonferenz statt. Der OB war 
durch Margaretha und Wolfgang Tichelmann vertreten. Sie berichten von der Vorstellung ver-
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KIRCHL ICHE NACHRICHTEN

schiedener Maßnahmen. (…)

• Der Arbeitskreis Schönstadt "Unser Dorf hat Zukunft" lädt zur Fahrt nach Berlin vom 27. -
30. Januar 2011 ein (Siegerehrung des Bundeswettbewerbs).

TOP 4 Radwegeverbindung Bernsdorf - Reddehausen

• Die Diskussion des Entwurfs der Bauverwaltung führte zu folgender Stellungnahme:

• Der OB befürwortet den Bau des Radweges.

• Er stimmt dem Tausch der Wegparzellen zu.

TOP 5 Biocontainer am Friedhof

• Der OB bittet darum, die bereits im letzten Jahr beschlossenen umgrünten Stellflächen für 
die grünen Müllcontainer an den Eingängen des Friedhofs baldmöglichst zu realisieren.

• Der Container mit Heckenumgrünung im hinteren Bereich sollte so lange als Standort er-
halten bleiben. Die Hecke sollte nicht entfernt werden.

• Nach einer Ortsbesichtigung stellte der OB fest, dass in den Biocontainern nicht unerhebli-
che Mengen Kunststoff entsorgt werden. Er bittet daher den Gemeindevorstand zu prüfen, ob 
eine gelbe Tonne oder ein gelber Container für Plastikmüll aufgestellt werden kann.  (…)

TOP 6 Dorffest - Vorbereitungen

• Der OVSt. berichtet von der 4.Sitzung des Festausschusses am 19. Mai 10:

Motto: Groß und Klein leben und spielen gemeinsam

Termin: Sonntag, 29. August 2010

Programm, Ausstattung und Verpflegung sind weitgehend abgeklärt.  (…)

TOP 7 Budgetausgaben

• Der OVSt berichtet über 2 kleinere Ausgaben.

• Auf die Anschaffung von Material für Straßensperrungen wird verzichtet, da die Cölber Ver-
eine inzwischen dies für überflüssig halten.

• Der Anstrich des Unterstandes am Hippersberg steht noch an.

• Es ist zu prüfen, ob laut Schreiben vom 27.09.09 alle gewünschten Ruhebänke im Bereich 
Bernsdorf aufgestellt worden sind.

TOP 8 Generationennetzwerk Cölbe

Der OVSt berichtet, ergänzt durch Frau Heller von dem am heutigen Tag stattgefundenen Dele-
gationsbesuch in Arnsberg:

Die Teilnehmer erhielten einen guten Einblick in den Aufbau und die Funktion eines Netzwer-
kes, gesteuert durch zwei Mitarbeiter der Zukunftsagentur Arnsberg. Bürgerdialog und Enga-
gementförderung stehen dabei im Vordergrund. Konzepte der Generationen verbindenden 
Projekte und Initiativen wurden exemplarisch vorgestellt:

Patenschaften von Mensch zu Mensch; intergeneratives Bildungsangebot; Kooperationen 
verschiedener Altersgruppen mit Kindergärten, Schulen und Jugendbegegnungszentren; Aka-
demie 6 bis 99; Seniorenprojekt "Zeitlos".

Insgesamt erhielt die Delegation zahlreiche Anregungen für die eigene Arbeit.

Der OB Cölbe erklärt seine Bereitschaft, entsprechende Aktivitäten vor Ort zu unterstützen 
und ihre Realisierung voranzutreiben.

TOP 9 Verschiedenes

Der OB fragt nach dem Konzept für die Naherholungsgebiete, das die TOUR GmbH für die Ge-
meinde aufgrund der stattgefundenen Bürgerversammlungen erstellen sollte. Der OB benö-
tigt diese Unterlagen für seine weiteren Aktivitäten.

(…)

gez. Dr. Reinhold Schneider gez. Margaretha Tichelmann
Ortsvorsteher Stellv. Ortsvorsteherin
Anmerkung zum Auszug aus der Niederschrift: Die vollständige Niederschrift über die Sitzung des 
Ortsbeirates kann nach vorheriger Terminabsprache während der allgemeinen Sprechzeiten der 
Gemeindeverwaltung Cölbe in Zimmer 11 eingesehen werden.

Auszug aus der Niederschrift über die                    
Ortsbegehung in Bürgeln am 15. Mai 2010
Ortsvorsteher Erich Sohn begrüßte die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder sowie Herrn BGM 
Carle, Frau Weckesser vom Gemeindevorstand, den Leiter des Zweckverbandes Bauhof Lahn-
tal-Wetter-Cölbe, Herrn Krannich und Vertreter der Initiative „Zukunft Bürgeln“.

Gleichzeitig stellte er fest, dass die Einladung gemäß § 82 (5) der Hessischen Gemeindeord-
nung in Verbindung mit § 4 der Geschäftordnung für die Ortsbeiräte ordnungsgemäß ergangen 
ist.

Bei der Ortsbegehung wurden folgende Feststellungen gemacht und Empfehlungen ausge-
sprochen:

• Schaffung von Parkplätzen für Friedhofsbesucher

Es wurden die Möglichkeiten zur Schaffung von Parkplätzen im Bereich der „Biergärten“ be-
sprochen; die überwiegende Zahl der jetzigen Eigentümer ist verkaufsbereit;

Der Gemeindevorstand wurde gebeten, eine Planung vorzunehmen und den Ortsbeirat über 
die Möglichkeiten zu informieren

• Bepflanzung Freifläche Wiesenweg/Ohmtalstraße

Die notwendige Neubepflanzung der Freifläche soll als Antrag in den Haushalt 2011 aufge-
nommen werden

• Hundetoilette Wiesenweg

Es erfolgte die Festlegung über den genauen Standort der Hundetoilette „Wiesenweg“; die In-
stallation einer 2. Hundetoilette im Ortsbezirk wird geprüft

• Unterstand Friedhof

Der Wunsch einzelner Bürger nach einem Unterstand auf dem Friedhof, der vorrangig als Re-
genschutz dienen soll, wurde besprochen, zunächst jedoch erst einmal zurückgestellt

• Spielplätze „Am Bahnhof“ und „Auf dem Loh“

Eltern können Wünsche zur Neu-, Umgestaltung des Kindergartens incl. der Anschaffung neu-
er Spielgeräte oder Pflanzen direkt an den Ortsvorsteher bzw. Gemeindevorstand richten

• Halfpipe

Der Wunsch von Kindern und deren Eltern nach einer neuen Halfpipe ist dem Ortsvorsteher 
und dem Gemeindevorstand vor und wird geprüft

•  Beleuchtung

(…)

• Lärmbelästigung Breitackerstraße

Beschwerden von Anwohnern über nächtliche Ruhestörungen in der Grünanlage Breitacker-
straße/Zum Loh soll durch Information an den Jugendpfleger angegangen werden

(…)

gez. Ortsvorsteher E. Sohn gez. Schriftführer G. Wenz
Anmerkung zum Auszug aus der Niederschrift: Die vollständige Niederschrift über die Ortsbegehung 
des Ortsbeirates Bürgeln kann nach vorheriger Terminabsprache während der allgemeinen Sprech-
zeiten der Gemeindeverwaltung Cölbe in Zimmer 11 eingesehen werden.

Kirchliche Nachrichten der Ev. Kirchengemeinde Cölbe
Sonntag, 11. Juli 2010 mit dem Wochenspruch aus Jes 43,1
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein.
Gottesdienst um 10.00 Uhr (Pfarrerin Hestermann)

Sonntag, 18. Juli 2010 mit dem Wochenspruch aus Eph 2,19
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Gottes Hausgenossen.
Gottesdienst um 10.00 Uhr (Herr Zachow)

Die Wochenveranstaltungen, finden während der Ferienzeit, nach Absprache mit den 
Kontaktpersonen statt.

Der Elternabend zur Anmeldung der neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden ist am 
Mittwoch, den 25. August 2010, um 20.00 Uhr im Lutherhaus. Selbstverständlich können 
auch nicht getaufte Jugendliche zum Konfirmandenunterricht angemeldet werden.

Krabbel-/Kleinkinderkreise im Lutherhaus:

Kinder geboren ab 01/2010: donnerstags 15.30 – 17.00 Uhr

(Frau Jobst Tel. 4984370)

Gemischte Krabbelgruppe (verschiedene Jahrgänge): freitags 10.30 – 12.00 Uhr

(Frau Rödiger Tel: 482818)

Wichtig: Wer das Pfarramt per Mail erreichen möchte, hier folgende Adresse:
Pfarramt1.coelbe@ekkw.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  SCHÖNSTADT  RED-
DEHAUSEN  SCHWARZENBORN
Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten:
Sonntag, 11.07.   9.30 Uhr Gottesdienst in Reddehausen, Lektorin Meister

10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt, Lektorin Meister
Sonntag, 18.07.   9.30 Uhr Gottesdienst in Schwarzenborn, Lektorin Siegmund-Schultze

10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt, Lektorin Siegmund-Schultze
Sonntag, 25.07.   9.30 Uhr Gottesdienst in Reddehausen, Pfrin. Zeeden

10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt, Pfrin. Zeeden

KINDERGOTTESDIENST
Hallo, liebe Kinder! 
Nach den Sommerferien treffen wir uns das erste Mal wieder zum Kindergottesdienst
in Schönstadt:  am 22. August um 10.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus
in Reddehausen: am 05. September um 10.45 Uhr im Kirchsaal

Wir wünschen allen schöne und erholsame Sommerferien!
EVANGELISCHES PFARRAMT SCHÖNSTADT  - Pfarrer Michael Fröhlich ist z. Zt. in 
Elternzeit. Er wird vertreten durch Pfarrerin Theresia Zeeden, Telefonnummer 
06421/33276. Vorläufig befindet sich das Pfarramtsbüro in Schönstadt, In der Aue 17. 
Unsere Pfarramtssekretärin ist erreichbar: Donnerstag, von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr und 
telefonisch unter der Nummer 06427/8373

WOCHENVERANSTALTUNGEN
montags: 20.00 Uhr Basar-Vorbereitungsgruppe im Gemeindehaus (mit Bärbel Schulz u.a.)

20.00 Uhr Montags-Hauskreis, Ansprechpartner: Margot und Erwin Müller,
Hebertsbach 24a, Schönstadt (Tel.: 06427/698)
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dienstags: 14.30 Uhr Kinderchor „Kernige Kids” im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmand/inn/en-Unterricht (14-tägig)
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

mittwochs: 14.30 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
15.00 Uhr Spielgruppe ab 3 Jahren im Kirchsaal Reddehausen (14-tägig)
19.00 Uhr Frauentreff (14-tägig)
20.00 Uhr Gitarrengruppe Schönstadt (14-tägig)

donnerstags:    9.30 Uhr Krabbelgruppe im Kirchsaal Reddehausen
19.00 Uhr Flötengruppe für Kinder und Erwachsene
19.30 Uhr Chor „Heartbeat“ im Kirchsaal Reddehause

Evangelische Kirchengemeinde Bürgeln-Bauerbach
Wir laden in Bürgeln herzlich ein:

Sonntag, den 11.07.2010 09.30 Uhr: Gottesdienst (Pfr. Dr. A. Prieur)

Sonntag, den 18.07.2010 09.30 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin Kellner)

Sonntag, den 25.07.2010 09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Dr. A. Prieur)

WOCHENVERANSTALTUNGEN

Dienstag: 19.00 Uhr: Frauenkreis

Evangelische Gemeinschaft Cölbe e.V.

Hebertstraße 7, 35091 Cölbe

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Gottesdienst jeden Sonntag 10.00 Uhr , Hebertstr.7

Kindergottesdienst jeden Sonntag um 10.00 Uhr , Hebertstr.7

Bibelgesprächskreis jeden Mittwoch 20.00 Uhr, Hebertstr.7

Bibelgesprächskreis für Einsteiger jeden 1. Mittwoch im Monat 18.00 Uhr, Hebertstr. 7

Hauskreis jeden Donnerstag 20.00 Uhr bei Drielings (Info: 06421-86620)

Bibelgesprächskreis Oberrosphe jeden Mittwoch (Info: 06423/7175)

Weitere Wochenveranstaltungen
Montag Chor nach Absprache (20.00 Uhr)
Donnerstag Bläserkreis 20.00 Uhr
Freitag Gebetstreffen   9.30 Uhr
Während der Sommerferien findet kein Chor und kein Bläserkreis statt.

Wer nähere Angaben haben möchte: kontakt@eg-coelbe.de 

KATHOLISCHE  FILIALGEMEINDE ST. MARIA KÖNIGIN,  CÖLBE
Zuständiges Pfarramt St. Peter und Paul in Marburg, Biegenstraße 18, Tel.  169570
E-mail: peterundpaulmr@web.de

Sonntag 11. Juli 2010 11.15 Uhr Hl. Messe in Cölbe

Sonntag 25. Juli 2010 11.15 Uhr Hl. Messe in Cölbe

75 Jahre „Freiwillige Feuerwehr Reddehausen“

Eine kleine Feuerwehr ganz Groß!
Obwohl die offizielle Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Reddehausen „erst“ 
im Jahr 1935 erfolgte, belegen doch eine Vielzahl von Dokumenten und zeitge-
schichtlichen Zeugnissen, dass bereits im 19. Jahrhundert – meist auf ehren-
amtlicher Basis – zahlreiche Aktivitäten für einen aktiven Brandschutz in dem 
kleinen Ortsteil Reddehausen geleistet wurden.
Kurz nach der Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Reddehausen erschwerten 
der Ausbruch des 2. Weltkrieges und der damit verbundene Einzug fast aller 
Wehrpflichtigen Männer zum Kriegsdienst eine effiziente Ausübung des aktiven 
Brandschutzes. Auch in den entbehrungsreichen Nachkriegsjahren musste 
noch an vielen Ecken gespart werden.
Die Ausstattung der Feuerwehr der damals selbständigen Gemeinde Reddehau-
sen war zeitgemäß. Ein Trag-
kraftspritzen-Anhänger in 
geschlossener Ausführung, 
der im Jahr 1955 gekauft 
wurde, löste die alte Hand-
druckspritze ab. 
Durch die hessische Ge-
bietsreform in den Jahren 
1972/74 wurde die damals 
selbständige Gemeinde Red-

dehausen nun ein Teil der Großgemeinde Cölbe. Dadurch fand auch eine Umor-
ganisation der Feuerwehren statt. Das war der Startschuss für den Wiederauf-
bau der Freiwilligen Feuerwehr Reddehausen. 
Mit hoch motiviertem Personal sowie einer stetigen Anpassung von Gerätschaf-
ten und  Ausrüstungen gelang es, einen soliden Grundstein für die heutige 
Schlagkraft der Freiwilligen Feuerwehr Reddehausen zu legen.
Durch die Gründung der Jugendfeuerwehr im Jahre 1983 war man nun auch in 
der Lage, die Jugendlichen für die Aufgaben in der Feuerwehr zu begeistern und 
durch gezielte Ausbildung einen motivierten und einsatzfähigen Feuerwehr-
Nachwuchs heranzuziehen.
Inzwischen ist die Freiwillige Feuerwehr Reddehausen sowohl modern als auch 
zeitgemäß ausgestattet und verfügt im unteren Dorfbereich über die idealen 
räumlichen Möglichkeiten, effektiven Unterricht für den Feuerwehr-
Nachwuchs, aber auch interne Schulungen für die aktiven Mitglieder zu gewähr-
leisten.
Das Dorf Reddehausen kann heute mehr als stolz darauf sein, eine moderne und 
in der Brandbekämpfung schlagkräftige Feuerwehr zu haben!
Um das 75jährige Jubiläum gebührend zu feiern, freut sich die Freiwillige Feuer-
wehr Reddehausen, alle Dorfbewohner sowie viele auswärtige Gäste aus nah 
und fern begrüßen zu dürfen. Am 13. und 14. August 2010 soll es rund um das 
Feuerwehrhaus im unteren Dorf mit vielen Attraktionen, gutem Essen und Trin-
ken,  aber auch mit einigen Überraschungen für Groß und Klein hoch hergehen. 
Für Kurzweile ist gesorgt.
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»Heimat für Generationen«
SCHÖNSTADT

Saubere Wärme für ganz Schönstadt
Erster Schritt: Machbarkeitsstudie
Zurzeit wird in allen Schönstädter Häusern ein Fragebogen ausgefüllt, um zu ermit-
teln, wie günstig Schönstadt Wärme vom nahegelegenen Heizkraftwerk beziehen 
kann.
Günstiger geht es nämlich kaum: Für alle, die ihre Heizung erneuern oder auf sau-
bere Energie umsteigen wollen, liegt die Wärme bald vor der Haustür und muss nur 
noch reingeholt werden. Nicht als Öl oder Holz oder Gas, sondern gleich als Warm-
wasser bis 80 Grad.
Das wird am Sägewerk vom dortigen Heizkraftwerk erzeugt. So viel, dass ganz 
Schönstadt bequem versorgt werden kann.
Sie ist schon da und arbeitet zuverlässig: Die Anlage verbrennt ca. 30% der im Sä-
gewerk anfallenden Resthölzer wie Rinde, Holzabfälle, Sägespäne, Hackschnitzel 
und kann sogar mit Hackschnitzel aus Grün- und Strauchschnitt gefüttert werden.
Die Hitze lässt ein spezielles Öl (Silikonöl) verdampfen, das eine Turbine antreibt, 

Vereinfachte Darstellung des Nahwärmeprinzips. Nicht eingezeichnet ist ein zwischengeschal-
tetes Heizsystem für den Fall, dass das Heizwerk gewartet werden muss oder bei sehr strengem 
Frost zusätzliche Wärme benötigt wird.

So etwa könnte auch Ihr Wärmetauscher im Keller 
aussehen. Nicht im Bild: der Warmwasserspeicher.

die Strom erzeugt. Das ganze geschieht in einem geschlossenen System.
Der Silikonöldampf gibt seine Wärme in einem Wärmetauscher an einen Wasser-
kreislauf ab. Dieses warme Wasser kann nun benutzt werden, um zu Hause in ei-
nem weiteren Wärmetauscher, der „Übergabestation” das eigene Heizungs-, 
Brauch- und Trinkwasser zu erwärmen.
Was noch fehlt sind die Rohre bis zum Grundstück. Die werden gleichzeitig gelegt 
mit Leerohren für Glaskabel u.a. Leitungen. Es wird die Straße nur einmal aufge-
macht. Oft genügt dafür der Randstreifen. Dann muss nur noch die Leitung ins 
Haus gelegt und dort die häusliche Übergabestation installiert werden.
Die Übergabestation ersetzt die bisherige Heizung, und fallweise kann sogar der al-

te Warmwasserspeicher weiter 
benutzt werden. Auch bestehen-
de Solathermieanlagen des Hau-
ses können zugeschaltet und ei-
ne vorhandene dezentrale Warm-
wasserbereitung könnte beibe-
halten werden.
Der Wärmeverbrauch lässt sich 
für den eigenen Bedarf regeln. 
Mit einem Wärmemengenzähler 
installiert am Wärmetauscher 
wird der Wärmeverbrauch ge-
messen, die Kosten werden so 
genau dem Einzelbedarf angepasst.
Die alte Heizung (ob Öl, Gas, Pellet) kann ausgebaut und zum Zeitwert weiterver-
kauft werden; Öl und Öltank finden ebenfalls Abnehmer. Im Haus ist plötzlich mehr 
Platz. Kein Ölgeruch, keine Holzasche, kein Schmutz. Und das ganze ist CO -2

neutral, d.h. nur das Kohlendioxid wird wieder freigesetzt, was vor nicht allzu lan-
ger Zeit als Holz mithilfe des Sonnenlichts gespeichert wurde.

Was hat die Umwelt noch davon? Beim Einsatz eines Heizkraftwerks wird die Luft 
mit über 90% weniger Schadstoffen belastet als bei Hausfeuerungen. Vor allem at-
men wir viel weniger Feinstaub, Stickoxide und Schwefeloxide (Stichwort: Saurer 
Regen) ein.
Jedes Haus kann Nahwärme bekommen. Auch eine neue Heizung ist kein Hinder-
ungsgrund.
Es rechnet sich! Wir als Hausbesitzer sparen dreifach: Billige Energie, geringe In-
vestitionen, Förderung mit Landesmitteln.
Versorgungssicherheit:
Das Sägewerk braucht selbst Energie und stellt sie sich her mit den eigenen Holz-
resten. Die Anlage liefert weit mehr Energie als unser Dorf braucht. Fleckenbühl hat 
mit dem Bezug von Nahwärme aus dem Heizkraftwerk schon sehr gute Erfahrun-
gen gemacht.
Was tun bei einem Haus mit Nachtstromspeicherheizung? Billigen Nachtstrom wird 
es bald nicht mehr geben. Die notwendigen Heizungsrohre zu den Heizkörpern an 
Stelle der Elektroöfen können hinter der Sockelleiste verschwinden.
Je mehr Häuser an die Nahwärme angeschlossen werden, umso günstiger ist es für 
alle. Die alte Anlage hält nicht ewig.
Nahwärme ist eine kostengünstige und sinnvolle Alternative
Die Firma Seeger ist von der Gemeinde Cölbe mit der Machbarkeitsstudie beauf-
tragt worden. Die erforderlichen Daten werden zurzeit für jedes Haus in Schönstadt 
erfragt. Die Angaben sind selbstverständlich freiwillig, und zum Datenschutz hat 
sich die Fa. Seeger ausdrücklich verpflichtet.
Michael v. Hedenström, 35091 Cölbe, Burgwaldstr. 19

SCHON 275 POSITIVE           
RÜCKMELDUNGEN
Bisher haben schon 275 Hausbesitzer (Stand 03.07.) ihre volle 
oder an kleine Bedingungen geknüpfte Zusage erteilt. Ein außer-
gewöhnlicher Erfolg in kurzer Zeit.
Für alle Interessierten ist rückseitig der Fragebogen noch einmal 
abgedruckt und kann ausgefüllt bei den Mitgliedern der Arbeits-
gruppe abgegeben werden. Auch zur Beratung steht die Arbeits-
gruppe zur Verfügung.

Walter Fürstenberg 06427/930019
Hellmut Löwer 06427/2219
Andreas Mainusch 06427/8819

BESICHTIGUNG 
des Biomasseheizkraftwerkes
Helmut Schmidt bietet am 10. August 2010 um 18.00 Uhr 
eine weitere Besichtigung des Biomasseheizkraftwerk 
an. Treffpunkt ist der Parkplatz Sägewerk.

Walter Fürstenberg (links) übergab am 24.06. die ersten 108 Fragebögen an die Firma See-
ger zur Erstellung der Machbarkeitsstudie.
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meiden:
• Beachten Sie das absolute Verbot für offenes Feuer in Wäldern und die be-
hördlich erlassenen Verbote zum Betreten von Wäldern
• Es ist ebenso verboten in den Wäldern zu rauchen
• Lassen Sie allerhöchste Vorsicht beim Grillen und bei Lagerfeuern auch au-
ßerhalb von Wäldern und Feldern walten
• Benutzen Sie nur ausgewiesene Parkplätze; Grasflächen unter Fahrzeugen 
können sich durch heiße Katalysatoren entzünden
• Werfen Sie in Wald und Flur keine Flaschen achtlos weg, es könnte zum 
„Brennglaseffekt“ kommen
• Halten sie die Zufahrten zu Wäldern, Mooren und Heideflächen frei, beach-
ten Sie unbedingt Park- und Halteverbote
• Melden Sie Brände oder Rauchentwicklungen sofort über den Notruf 112; 
hindern Sie Entstehungsbrände durch eigene Löschversuche an der weiteren 
Ausbreitung, wenn Sie sich dabei nicht selbst in Gefahr bringen und rufen Sie 
in jedem Fall die Feuerwehr zur Nachkontrolle.

JULI
Sa. 10.07. Cölbe: Mitternachtsturnier, FV Cölbe

Sa. 17.07. Reddehausen: Dämmerschoppen, Heimatverein Reddehausen, Grillhütte 
Reddehausen

Mo. 19.07. Cölbe: Stammtisch, Altherrenvereinigung des FV Cölbe, 19.00 Uhr

Sa. 24.07. Cölbe: Ausflugsfahrt, Altherrenvereinigung des FV Cölbe

So. 25.07. Cölbe: autofreier Sonntag „Lahntal Total“

Fr. 30.07. Cölbe: Spieleabend, TV Cölbe, TV-Heim Cölbe, 18.00 Uhr

Sa. 31.07. Reddehausen: Scheunenfest, AH & Freizeitclub Reddehausen

VERANSTALTUNGEN

Waldbrandgefahr in Hessen verschärft
Die Waldbrandgefahr in Hessen hat sich weiter verschärft. Aufgrund der Tro-
ckenheit und der anhaltend hohen Temperaturen hat das Hessische Umweltmi-
nisterium die Waldbrandalarmstufe 1 (hohe Waldbrandgefahr) ausgerufen.
Das Ministerium rief die Waldbesucher dazu auf, die Waldwege und Zufahrten 
freizuhalten. Sie dürfen nicht mit Fahrzeugen blockiert werden. Rauchen und 
Grillfeuer außerhalb der ausgewiesenen Grillstellen sind verboten. Auf Grillplät-
zen muss die Glut vor dem Verlassen sorgfältig gelöscht werden. Wer ein Feuer 
im Wald entdeckt, sollte sofort die Feuerwehr über den Notruf 112 informieren. 
Die Lage bleibt laut einem Ministeriumssprecher auch an den kommenden Ta-
gen angespannt. Ein Gewitterregen reiche nicht aus, die Brandgefahr zu ban-
nen.
Bitte beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise um Waldbrände zu ver-

Skatclub 1980 Cölbe
Krankheitsbedingt fällt das Forellenfest am 31. Juli 
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Ärztlicher Notdienst 
Samstag, 10.07.2010+Sonntag, 11.07.2010
Prak. Ärztin Beatrix Brinkmöller
Hebertsbach 9, 35091 Cölbe-Schönstadt, Tel.: 06427/930940
Samstag, 17.07.2010+Sonntag, 18.07.2010
Dr. med. Tesdorf. Dr. med. Vogt, Dr. med Knüppel
Kasseler Straße 92a, 35091 Cölbe, Tel.: 06421/98450

Zahnärztlicher Notdienst
Den Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte an Feiertagen, Wochenenden und Nacht-
stunden erfahren Sie unter der Rufnummer: 01805607011 (gebührenpflichtig)

Apotheken-Notdienst-Auskunft der Landesapothekenkammer 

Hessen:  01801-5557779317 (Ortstarif)

Notrufe
Polizei Tel.: 110 Feuerwehr / Unfall Tel.: 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Cölber Wehren über die Notrufzentrale.
Jeden 1. Freitag im Monat ist um 18:00 Uhr ein Probealarm.
1. Johanniter Unfall-Hilfe,

Krankentransport, Zentrale Marburg, Afföllerwiesen 3:
Voranmeldung: Tel.: 06421 / 19222

2. Johanniter-Unfall-Hilfe,
Behindertenfahrdienst, Marburg, Afföllerwiesen 3:
07:00–01:00 Uhr, Voranmeldung telefonisch unter der Ruf-Nr. 06421/96560, 
Montag–Freitag, von 6–17 Uhr, ansonsten Anrufbeantworter.

Ansprechpartner für Störfälle in der Wasser-, Erdgas- 
oder Stromversorgung und in der Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde Cölbe 
a) Wasserversorgung für alle Ortsteile

Zentraler Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes Mittelhessische Wasserwerke 
(ZMW), Teichweg 24, 35396 Gießen, rund um die Uhr: 

    - Wasserwerk Stadtallendorf: 06428 / 934-0 

b) Erdgas- und Stromversorgung

E-ON Mitte AG, Monteverdistr. 2, 34131 Kassel 
- Allgemeiner Kundenservice: 01801 / 326000
- Entstörungsdienst Erdgas: 01803 / 346427
- Entstörungsdienst Strom: 01801 / 326326

c) Abwasserbeseitigung (Hauptleitung), Sonstige Störfälle

    Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe    
  - Während der Dienststunden: 06421 / 9850-0, -17, -18, -30 oder -42.

BERE ITSCHAFTSDIENSTED IENSTLE ISTUNGEN
Telefonseelsorge
Kostenlose Telefonnummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222

Psychosoziale Beratungsstelle für Abhängigkeitsprobleme Wetter
Abhängigkeit von Alkohol, Medikamenten, Glücksspiel, etc. Wie kommt es dazu? Welche Hilfen 
sind möglich/sinnvoll?
- Gespräche, Prävention, Therapie und Vermittlung -  Klosterberg 13, 35083 Wetter, Termin-
vereinbarungen: Montag-Donnerstag 9–12 Uhr, Montag und Donnerstag 15–18 Uhr Tel. 
06423/6042 - Gleitende Gruppe: Hilfe zur Selbsthilfe, Donnerstags 18:00–20:00 Uhr, Kontakt 
über Psychosoziale Beratungsstelle Wetter Tel. 06423/6042 - Selbsthilfegruppe: Dienstags 
19:30–21:00 Uhr - Selbsthilfegruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer: Montag 
19:00–21:00 Uhr, Kontakt über Psychosoziale Beratungsstelle Wetter, Tel.: 06423/6042.

Erziehungsberatungsstelle 
Fachliche Anlaufstelle bei Fragen zur Erziehung: Verein für Erziehungshilfe e.V., Hans-Sachs-
Straße 8, 35039 Marburg, Anmeldung: Tel. 06421/2863045 oder 2863041, Fax: 01642 
/2863046. – Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung): Mi. 17–19 Uhr.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
Der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V., Biegenstraße 7, 35037 Marburg: Beratung, Betreu-
ung und Information bei seelischen Erkrankungen und Krisen für Betroffene und Angehörige, 
Tel. Anmeldung unter 06421/17699-0. Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen: Beratung und In-
formationen zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbsthilfegruppen im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, Bereitstellung und Vermittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der 
Gruppengründung, Beratung zu finanziellen Hilfen. Tel. Anmeldung: 06421/17699-34 und 
17699-36.

Kinderschutzbund Marburg-Biedenkopf e.V.
Familienberatungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erziehende Universitätsstr. 29, 35037 
Marburg, Tel.: 06421/67119, Fax: 686660, e-mail: info@kinderschutzbund-marburg.de 
Sprechzeiten Mo.+Mi., 9–12 Uhr, Do. 14–16 Uhr und nach Vereinbarung. Wir bieten Beratung 
in allen Fragen der Erziehung, Fachberatung bei Kindeswohlgefährdung für Mitarbeiter/innen 
andere Einrichtungen, Elternabende bei Schulen und Kindergarten, Fortbildung für Fachkräfte, 
Beratung für Kinder psychisch kranker Eltern, sowie Elternkurse Starke Eltern  Starke Kinder.

Mitteilung zur Altglasentsorgung
Die ALBA GmbH hat mitgeteilt, dass sie ab dem 01.01.2008 Altglasentsorger im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf ist. Die Dienstleistung wird in Kooperation mit der Firma Mittelstädt erfolgen. 
Die Behälterstandorte haben sich nicht geändert. – Für Anfragen der Bürger ist die Service-
nummer 0800 325 2222 eingerichtet worden.

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende Persönliche Budget
Persönliches Geld statt Sachleistung: Informationen und Beratung für alle behinderten Men-
schen von der Antragstellung bis zur Budgetnutzung. Marburger Verein für Selbstbestimmung 
und Betreuung (S.u.B.) e.V., Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg, Tel.: 06421/6200190, Fax 
06421/681550, Internet: www.sub-mr.de, e-mail: budget@sub-mr.de 

BÜRGELN

Bürgelns 
      Zukunft!

Initiativgruppe

Wichtige Mitteilungen vor der              
Sommerpause 
Die Initiativgruppe „Bürgelns Zukunft“ arbeitet nun schon seit Oktober 2009. 
In dieser Zeit wurden in unserem Dorf, dessen Zukunft gestaltet werden muss, 
durch unsere Aktionen, Ideen und Forderungen sowie durch die Aktivitäten des 
Ortsbeirates und durch Entscheidungen im Cölber Gemeindeparlament u.a. fol-
gende Dinge auf den Weg gebracht bzw. in  Planung gegeben: 
Die „Aktion Fragebogen“, der „Weihnachtszauber“ an der „Alten Kirche“ mit 
musikalischer Umrahmung, Ausweisung eines Neubaugebietes, die erfolgrei-
che Durchführung der Unterschriftenaktion zur Erhaltung der Bürgelner Grund-
schule – mit positiver Rückmeldung seitens des Schulträgers, Anbringung des 
Mitteilungskastens der Initiativgruppe am „Alten Feuerwehrhaus (Aushang 
von Infos der IG und der Liste mit Einkaufsmöglichkeiten bei „Fahrenden Händ-
lern“), Ausbesserung des Wiesenweges, Erkundung des Steinkreuzes des Hart-
mann von Bürgeln, Planung des 1. Bürgelner Dorffestes am Feuerwehrgeräte-

haus am 10./11. Sept. 2010, das fast alle Dorfvereine und die Kirchengemein-
de gemeinsam ausrichten werden! Man sieht, vieles wurde bereits getan, je-
doch muss manches noch getan werden!

Wichtiger Aufruf: 
Liebe Bürgelner, 
in der Fragebogenaktion erklärten sich viele Mitbürgerinnen und -bürger bereit, 
an notwendigen Aufgaben zur Gestaltung der Zukunft unseres Dorfes aktiv mit 
zu wirken! 
Nun ist es an der Zeit, sich namentlich zu melden: Wir von der Initiativgruppe be-
nötigen dringend Helferinnen und Helfer für aktuelle und zukünftige Aufgaben! 
Bitte melden Sie sich /meldet Euch bei Friedrich Hölting und/oder Friedrich Rei-
chel, den beiden Sprechern der IG, damit wir weitere Aufgaben bewältigen kön-
nen! 
Kurzfristig werden beispielsweise noch Helfer/-innen für das Dorffest gesucht. 
Außerdem sucht das Ehepaar Pfennig dringend Mithilfe für unser wunderschö-
nes Heimatmuseum! Bitte melden! 

Wir von der Initiativgruppe wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, 
den jungen und den alten, eine schöne Sommerzeit! 

Ihre IG „Bürgelns Zukunft“
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Öffnungszeiten des Jugend- und Kulturcafes / Jugendclubs
Sprechstunden des Jugendpflegers montags 15.00–17.00 Uhr, 
Tel.: 06421/886524, e-mail: kirschning@coelbe.de
Jugend- und Kulturcafé: dienstags und donnerstags 17.00–21.00 Uhr
Jugendclub Schönstadt: mittwochs und freitags 17.00–21.00 Uhr
Jugendclub Reddehausen: mittwochs und donnerstags 18.00–21.00 Uhr
Jugendclub Schwarzenborn: montags 18.00–21.00 Uhr

Öffnungszeiten des Vereins Bücherei Cölbe e.V.
montags:   15:30–18:30 Uhr
mittwochs: 10:00–12:00 Uhr und 15:30–18:30 Uhr

freitags:     15:30–19:30 Uhr

Bürger-Sprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:30–17:30 Uhr im Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, 
1. OG., Zimmer Nr. 10 (Sekretariat, Durchwahl-Nr.: 06421/9850-11, gerne können Sie sich 
vorab telefonisch anmelden). 

Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Die Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers sind jeweils donnerstags von 18:15 bis 
19:00 Uhr im Rathaus Cölbe, Zimmer 7, Kasseler Str. 88, 35091 Cölbe. Während dieser Zeit 
ist der Ortsgerichtsvorsteher, Herr Ziegenspeck, auch telefonisch unter der Nr. 06421/9850-
21 zu erreichen. Ansonsten steht er unter der Nr. 06427/2811 zur Verfügung.

Beratungssprechstunde des Kreisbauamtes in der                       
Gemeindeverwaltung Cölbe
Auf Anfrage bei uns in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, Erdgeschoss, 
Zimmer 5. Voranmeldung und Terminabsprache erbeten unter Tel.-Nr. 06421/9850-30 oder 
06421/9850-18.

Anlieferung von Erdaushub in die Kiesgrube Bürgeln
Die Firma Lahn-Waschkies gewährt, aufgrund einer Vereinbarung, der Cölbe Bevölkerung 
für die Anlieferung von reinem, unbelasteten Erdaushub aus privaten Baumaßnahmen, die 
innerhalb der Gemeinde Cölbe durchgeführt werden, einen Nachlass in Höhe von 50 % auf 
den jeweils geltenden Listenpreis. Vergünstigungen werden nur aufgrund einer von der Ge-
meinde Cölbe ausgestellten Bestätigungen gewährt.
Interessenten können die Bescheinigungen formlos (schriftlich) oder persönlich bei dem Ge-
meindevorstand der Gemeinde Cölbe  Ordnungsamt  Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe.

Informationen über die Wasserhärte in der Gemeinde Cölbe
Für alle Ortsteile werden vom Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke (ZMW) als zu-
ständiges Wasserversorgungsunternehmen die Härtebereiche jährlich veröffentlicht oder in-
formieren Sie sich direkt beim ZMW unter der Tel.-Nr. 06428 / 934-0 oder im Internet unter 
der Homepage des ZMW unter  www.zmw.de -. Nach dem Wasch- und Reinigungsmittelge-
setz werden die Härtebereiche wie folgt definiert:
Härtebereich Calciumcarbonat je Liter dH°
weich weniger als 1,5 Millimol weniger als 8,4
mittel 1,5 bis 2,5 Millimol 8,4 bis 14
hart mehr als 2,5 Millimol mehr als 14

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
1.  Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, Tel.: 06421/9850-0
    montags, mittwochs und freitags: von   8:00 Uhr  bis 12:00 Uhr
    montags:                                       von 14:00 Uhr  bis 16:00 Uhr
    donnerstags:                                 von 14:00 Uhr  bis 18:00 Uhr 
2. Außenstelle Bürgeln, Tel. 06427 / 925847
    montags, Feuerwehrgerätehaus, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
3. Außenstelle Reddehausen, Tel. 06427 / 3080
   donnerstags im Verwaltungsgebäude von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
4. Außenstelle Schönstadt, Tel. 06427 / 484865
    donnerstags im Bürgerhaus von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
5. Außenstelle Schwarzenborn, Tel. 06427 / 1255
    montags im Dorfgemeinschaftshaus 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr
6. Für Körperbehinderte und Kranke sind auf Wunsch in dringenden Fällen Hausbesuche des 
Bürgermeisters oder des zuständigen Sachbearbeiters der Gemeindeverwaltung möglich. 
Unabhängig von den Sprechstunden steht der Bürgermeister jederzeit nach Vereinbarung 
zur Verfügung.

Rathauswegweiser
Bürgerbüro/Passamt/Telefonzentrale: 06421/ 9850-0

Bauamt/Hochbau 9850-18

Bürgermeister/Sekretariat 9850-11

Büro des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 9850-13

Energiemaßnahmen/alternative Energieformen 9850-42

Friedhofsangelegenheiten, Straßenverkehrsangelegenheiten 9850-17

Gemeindekasse 9850-15

Gewerbeamt 9850-19

Kämmerei, 9850-43

Ordnungsamt, Wahlamt 9850-13

Öffentl. Personennahverkehr, Katastrophenschutz 9850-34

Personalamt, Rechtswesen 9850-14

Standesamt 9850-21

Steuerwesen, Abwassergebühren 9850-16

Straßen- und Wegebau/Tiefbau 9850-30

Wohnungswesen 9850-39

Zusätzliche, weitere Informationen zum Rathauswegweiser finden Sie unter: www.coel-
be.de 

Weitere Telefonnummern der Gemeindeverwaltung Cölbe
Büro Leiterin der Kindertagesstätten, Heuberg 1, 06421/809363  voelker@unitybox.de

Kindertagesstätte Löwenzahn, Cölbe 06421 / 176148

Kindertagesstätte Lummerland, Bürgeln 06427 / 488

Verein Bücherei Cölbe e.V. 06421 / 1768436

Verein Heuhüpfer e.V., Bürgeln 06427 / 925087

Präventive Beratung für Eltern & Kitas 06421/175146 od. 0170 9161579
b.lambrecht@kize-weisser-stein.de

WICHT IGE  RUFNUMMERN,  Ze iten  Und  Adressen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Unser aller Bestreben ist es, unsere Gemeinde lebens- und liebenswert 
zu gestalten. Es ist daher sehr wichtig, dass von aufmerksamen Bürgern 
festgestellte Mängel, Anregungen und Hinweise auf möglichst unbüro-
kratischem Wege an die Verwaltung herangetragen werden.
Viele kleine Probleme, aber auch manche große können bei rechtzeiti-
gem Erkennen behoben werden, sofern unsere Zuständigkeit gegeben 
ist.
Um Ihnen den Weg zu erleichtern, ist nachstehend eine Mängelmeldung 
abgedruckt, mit deren Hilfe Sie Hinweise, Anregungen, aber auch Kritik, 
der Verwaltung auf direktem Wege zuleiten können. Dem Gemeindevor-
stand ist viel an der Mitwirkung und Mitverantwortung der Bürger gele-
gen, denn eine bürgernahe Verwaltung ist unser vorrangiges Ziel.
Wir würden uns freuen, wenn Sie von dieser Möglichkeit regen Gebrauch 
machen würden und danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre Mithilfe und 
Unterstützung.
Volker Carle, Bürgermeister

An den Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe, Postfach 1107, 35091 Cölbe

Absender: ______________________________________________  

______________________________________________

______________________________________________

35091 Cölbe, Telefon ________________________________

Meldung von Anregungen, Hinweisen, Wünschen und Mängeln

In Cölbe/im Ortsteil: ______________________________________

Straße ______________________________________

habe ich folgende Mängel festgestellt:

Straßenbeleuchtung ausgefallen/flackert

Verkehrs-/Straßenschild beschädigt/verdreckt

Bürgersteig/Fahrbahndecke verschmutzt/schadhaft

Straßenbaustelle nicht gesichert

sonstige Hinweise:

_______________________________________
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